
Ausgabe 7/2021/22    16.Jahrgang                                                                            www.tusbrake-fussball.de

Unser TuS Brake Fussball Magazin

TBV Lemgo II 
Sonntag, 28.11.2021  14:30 Uhr

Wir begrüßen

Spielertrainer Alex Kirsch ist nicht im Herbst seiner Karriere, sondern 
gibt auf blättrigem Geläuf in der TuS- Arena kämpferisch immer alles.
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Auf ein WortTuS
Moin, liebe Fußball- Fans und ticker- Leser*inen,

Willkommen zur letzten Ausgabe des Jahres 2021. Das Corona- Jahr 2021 
neigt sich dem Ende und was Viele nicht geglaubt haben: Der TuS steht nicht 
im Keller und schaut sehnsüchtig nach oben! Was ist passiert? Da die be-
kannten Gegner nicht schlechter geworden sind, müssen wir besser gewor-
den sein. Logisch. Die Fehler aus der Vergangenheit wurden offenbar korrekt 
analysiert und behoben. Ein neues Trainerteam incl. Fußballobmann sorgen 
nach wie vor für eine frische Brise. Die Mannschaft zieht gut mit, setzt man-
ches schon sehr erfolgreich um und lernt aus eigenen Fehlern.

Das geht natürlich nicht von Heute auf Übermorgen, sondern braucht seine 
Zeit. Diese Zeit wird den handelnden Personen gegeben, Sonntag für Sonn-
tag. Der Zuschauerzuspruch und die Unterstützung sowohl in der TuS- Arena 
als auch in der Fremde ist einfach nur klasse. So konnten wir gemeinsam 
schon 3 Auswärtssiege und zwei Remis mit der Mannschaft um Kapitän Jan 
Lesmann feiern. Es macht wieder Spaß, den Jungs zuzuschauen und auch mal 
wieder zu jubeln! Und sich natürlich auch zu ärgern... Gehört halt alles dazu! 
Der Spaßfaktor erhöht sich um ein Vielfaches, wenn unser Nachwuchs aus 
der Jugendabteilung ganz unbekümmert aufspielt. Da kommt Freude und Zu-
versicht auf.

Allen, die geglaubt haben, der TuS hätte den Braker Weg bereits an der ersten 
Kreuzung wieder verlassen, sei geschrieben: Jetzt geht es erst los! Aber gedul-
dig müssen wir bleiben! Der Schritt von der A- Jugend zur 1. Mannschaft ist 
eben doch ein Großer, das dürfen wir nicht vergessen. Aber die Jungs werden 
immer wieder positiv motiviert, Fehler werden schnell verziehen, Danke an 
den Braker Anhang und das Umfeld, sie leisten insgesamt exzellente Arbeit.

Trotz fehlender, offizieller Einweihung der TuS- Arena haben sich viele Dinge 
ganz von selbst geregelt. Der neu geschaffene Catering- Hot Spot wird bom-
bastisch gut angenommen, die Trainings- und Spielzeiten passen sich den Be-
dürfnissen gut an und Blätter fallen ja auch nur im Herbst.
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TuS noch ein Wort

Es könnte alles so schön sein; ist es leider nicht. Undiszipliniertes Verhalten 
einiger Weniger trübt das positive Gesamtbild. Hier muss verstärkt daran ge-
arbeitet werden, damit das fantastische Engagement der unzähligen  Ehren-
amtlichen nicht leichtfertig zerstört wird. Aber wie heißt es schön: Problem 
erkannt, Problem gebannt.

Freuen wir uns also lieber auf die bevorstehende Weihnachtszeit, die dieses 
Jahr wieder von unserem traditionellen Weihnachtsbaumverkauf mit kleinem 
Bazar begleitet wird, natürlich im Rahmen der dann gültigen Corona- Regeln. 
Alle Daten und Fakten sind auf Seite 10 in diesem Heft nachzulesen. Vielleicht 
machen wir fürs nächste Jahr eine eigene App, in der im Live- Stream der 
Abverkauf verfolgt werden kann. Muss aber nicht sein..

Es folgen Danksagungen, an Alle, die mitgewirkt haben, diesen Traditions-
verein wieder ein Stück weiter nach vorn zu bringen. Vorstand, Trainer und 
Betreuer, Jugendtrainer- bzw. Betreuer, mithelfende Eltern, Bratwurstzube-
reiter, Friteusen- Virtuosen und Getränkeausgeber. An alle Vergessenen ein 
herzliches Sorry. Großen Dank aber noch an Matthias Bödeker, der die Ju-
gend mit seiner Kamera begleitet und seine Fotos dem ticker zur Verfügung 
gestellt hat und den Hobby- Autoren aus den Mannschaften. Ohne Euch wäre 
es nix!!!!

Zum heutigen Spiel heißen wir unsere Gäste aus der Kernstadt herzlich Will-
kommen. Ihr sollt euch wohlfühlen, Essen und Trinken stehen in ausreichen-
der Menge und in Top- Qualität zur Verfügung und der Teppich ist so grün wie 
er nur sein kann. Schön ist es auch, diverse ehemalige Braker Spieler gesund 
und munter in der alten Heimat wieder zusehen. Es läuft  allerdings wie im-
mer in den letzten Jahren: Wir wachsen über uns hinaus, geben alles und 
behalten die Punkte hier. Schließlich wollen wir es mit der Gastfreundschaft 
auch nicht übertreiben!

Michael Reimer



5

D
Ü

R
K

O
P D

Ü
R

K
O

P
Friseur &
Fußpflege

Lemgoer Str. 7
32657 Lemgo

 052 61•700 91 54



6 

TuS Kapitän Lesmann schreibt  
Bereits beim Mannschaftsabend am Freitag war eindeutig zu erkennen: Die 
Wichtigkeit des Spiels in Bexterhagen ist jedem einzelnen Spieler klar. Teils 
beeindruckende Performances am Mikrofon durften die Spieler beim Kara-
oke bestaunen, denn nicht nur fußballerisches sondern auch gesangliches 
Talent versteckt sich in den Reihen des TuS. Doch der Abend diente auch zur 
Einstimmung auf die wichtige Partie am Wochenende.
Mit der klaren Zielvorgabe drei sehr wichtige Punkte mitzunehmen, reisten 
wir am Sonntag zum direkten Konkurrenten nach Bexterhagen. 
Nach seinem starken Auftritt als Feldspieler beim Auswärtsspiel gegen den 
TuS Sonneborn stand Daniel Sasse nun wieder als Torwart zwischen den 
Pfosten. Das Tor wirkte wie zugeschweißt, gerade in großen Teilen der ersten 
Halbzeit kam Bexterhagen immer wieder zu gefährlichen Angriffen, sodass 
sich Daniel ein ums andere Mal beweisen konnte. 
Generell fiel es uns zu Beginn schwer, Zugriff auf das Spiel zu bekommen. Im-
mer wieder verloren wir nach Balleroberungen zu schnell das Spielgerät, wir 
machten uns das Leben selbst schwer.
Erst in der 40. Spielminute gelang es uns, den entscheidenden Nadelstich zu 
setzen. Nach starkem Ballgewinn im Mittelfeld durch Alexander Kirsch konn-
ten wir erstmals einen Konter vernünftig ausspielen. Direkt wurde der Ball an 
den pfeilschnellen Jörn Pieper weitergeleitet, welcher gekonnt nach außen 
auf Gabriel Boydan durchsteckte. Ein atemberaubender Flachpass durch den 
Sechzehner ließ den Rückkehrer und von der Presse verdient hochgelobten 
Nico Dörmann den Konter zum 0:1 veredeln. 
In den letzten Minuten vor der Pause merkte man, wie förmlich ein Ruck 
durch die Mannschaft ging. Als unser stark aufspielender Gabriel Boydan 
im gegnerischen Sechzehner klar gefoult zu Boden ging, wartete sowohl die 
Mannschaft, als auch die Mitgereisten auf den Elfmeterpfiff, dieser blieb je-
doch unverständlicherweise aus. Letztendlich konnten wir aus unseren wei-
teren Bemühungen keinen Profit schlagen und es ging mit 0:1 in die Halbzeit.
Die zweite Hälfte des Spiels war weiterhin umkämpft. Beide Abwehrreihen 
verteidigten konsequent, und so kam es kaum zu klaren Torchancen. Man 
merkte jedoch, wie Bexterhagen immer wieder versuchte, den Ball nach vor-
ne zu treiben, allerdings ohne Erfolg. Unser kämpferischer Einsatz machte 
sich mit andauernder Spielzeit bemerkbar. Zum Beispiel musste die Eutiner 
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TuS von Äxten und Ausreden 
Abwehraxt Tjalf Deppe verletzungsbedingt ausgewechselt werden. Beson-
ders hervorzuheben ist an dieser Stelle der dafür eingewechselte Leon Bö-
deker, der zuvor schon 90 Minuten in der zweiten Mannschaft gespielt hatte. 
Ebenfalls Chris Kowe, welcher sehr kurzfristig bei der Zweiten eingesprungen 
war und nun auch noch den Weg nach Bexterhagen gefunden hatte. Zum 
Ende hin verzweifelte unser Gegner unverändert an der geschlossenen De-
fensivleistung der gesamten Mannschaft. Durch zwei Standardsituationen 
und eine 100-prozentige Torchance, für deren Vergeben unser Spielertrainer 
Alexander Kirsch immer noch nach Ausreden sucht, hätten wir durchaus noch 
auf 0:2 erhöhen können.
Generell muss man sagen, dass das gesamte Spiel, bis auf wenige Ausnah-
men, keines für die Fußballfeinschmecker war. Doch am Ende eines Spiels 
entscheidet nicht, wie man es gewonnen hat, sondern dass man es gewon-
nen hat. Gerade gegen den direkten Konkurrenten aus Bexterhagen war die 
Freude über die drei Punkte im ganzen TuS Brake spürbar!

Jan Lesmann, Kapitän 1. Mannschaft

GERÜSTBAU G
m
bH
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TuS Rückblick    

Nico Dörmann bestätigte seine gute Form der Vorwoche. Unten: Fynn Luca 
Webel hielt den Angreifer aus Leese und so geschickt in Schach.
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TuS Leese/ Hörstmar/ Lieme

Sorgten händisch für bessere Platzverhälnisse: Roland und Dirk. Unten: Der 
beste Hund von allen sah in der 2. Hälfte keine gute Leistung des TuS. WUFF
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TuS   Weihnachten

	

	

vom 
TuS Brake 

-Fußballabteilung- 
	

	 	

	

	

		

Samstag, 11.12.2021 von 9 bis 18 Uhr 

Samstag, 18.12.2021 von 9 bis 18 Uhr 
               (oder solange der Vorrat reicht) 

Verkaufsort:  Sportplatz Walkenfeld 

                            (Kunstrasenplatz) 

  Für das leibliche Wohl in Form von 
Glühwein, Kaffee, Bratwurst und 

Kaltgetränken wird jeden Tag gesorgt! 

 
Samstag, 11.12:  

Aufbau eines kleinen Weihnachtsstandes mit 
Basteleien und Köstlichkeiten! 
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Dirk Pielemeier
Dammstraße 10
32657 Lemgo

Fon:     
Fax:     
Mobil: 

05261 • 217 636
05261 • 217 638
0173 • 90 10 242

Ihr Spezialist für alle Teppiche, Teppichböden und Polstermöbel!

Hol- und Bringservice innerhalb Lemgos kostenlos!

Jetzt auch Gebäudereinigungen!
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TuS Rückblick 

Der Gegner spielte mit allem, was er zur Verfügung hatte. Robin Plöger auch.
Im Hintergrund Schiedsrichter Kiadaliri, der sehr speziell in seiner Art war, 
aber das Spiel und die Spieler jederzeit im Griff hatte. Top- Leistung!
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TuS  Leese/ Hörstmar/ Lieme

Gabriel Boydan erzielte mit seinem schönen Kopfball die Führung für den 
TuS und zeigte auch sonst eine ansprechende Leistung. Weiter so, Gabriel
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TuS Rückblick Zwote 
TuS Brake II - SV Wüsten 0:6
Nachdem wir in der Woche zuvor das wichtige Auswärtsspiel gegen Wüsten 
II deutlich verloren hatten, war am 07.11.2021 die erste Mannschaft des SV 
Wüsten bei uns zu Gast. Es ging gegen eine für uns weitestgehend unbekann-
te Mannschaft, da die Mannschaften aus Wüsten erst zu dieser Saison in die 
Kreisliga B Gruppe 1 versetzt wurden und in den letzten Jahren immer in der 
Gruppe 2 angetreten sind. Den Gruppenwechsel haben die Gäste allerdings 
scheinbar gut verkraftet, denn gemeinsam mit dem SC Extertal und dem TSV 
Kirchheide spielen sie jetzt um den Aufstieg mit.
Nach der Enttäuschung im Spiel gegen Wüsten II gingen wir natürlich als gro-
ßer Außenseiter in das Spiel gegen die Erstvertretung und es war vor allem 
unser Ziel uns vernünftig zu präsentieren und es dem Gegner so schwer wie 
möglich zu machen. Das gelang uns über weite Phasen wirklich gut. Die erste 
Halbzeit konnten wir insgesamt ausgeglichen gestalten. Defensiv standen wir 
weitestgehend sicher und konnten auch offensiv einige Male gefährlich wer-
den. Trotzdem stand es zur Halbzeit 0:2 aus unserer Sicht. Das wäre definitiv 
nicht nötig gewesen, denn die Gegentore waren vermeidbar und wir hatten 
offensiv zwei bis drei riesige Chancen, die wir leider zu leichtfertig vergaben.
Trotzdem ging es entsprechend motiviert in die zweite Halbzeit, da wir uns 
selbst gezeigt hatten, dass wir auch gegen einen Gegner aus der oberen Ta-
bellenregion mithalten können.
Auch in der zweiten Halbzeit spielten wir zu Beginn gut mit, nur im Spiel nach 
vorne unterliefen uns teilweise zu einfache Ballverluste. Daraus folgte, dass 
wir in der 67. Minute weiter in Rückstand gingen.
In der letzten Viertelstunde fielen wir leider wieder in alte Muster zurück und 
schalteten körperlich und im Kopf zwei Gänge zurück. Auf der anderen Seite 
drehten die Gäste aus Wüsten nochmal auf. Aus diesen Gründen stand es am 
Ende erneut 0:6 und wir mussten das Spiel mit einem wirklich schwachen 
letzten Eindruck beenden.
Trotzdem muss man, auch wenn es schwer fällt, die positiven Phasen in Erin-
nerung behalten und versuchen, sich daran hoch zu ziehen.
TSV Kirchheide - TuS Brake II 7:0
In der nächsten Woche ging es dann zum Gastspiel beim nächsten Schwerg-
wicht der Liga. Kirchheide ist seit dem Abstieg aus der Kreisliga A vor einigen 
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TuS mit Timo Lesmann
Jahren immer ein Aufstiegskandidat in unserer Liga und mit Sicherheit eine 
der spielerisch stärksten Mannschaften. Da sowohl das Spiel der Ersten als 
auch der Dritten Mannschaft nicht stattfanden, hatten wir zum ersten Mal in 
dieser Saison auch etwas mehr Spieler auf der Bank.
Im Gegensatz zur Vorwoche muss man zu diesem Spiel leider sagen, dass 
wir es zu keiner Zeit geschafft haben das Spiel ausgeglichen zu gestalten und 
spielerisch so wie körperlich mit dem Gegner mitzuhalten. Gerade zu Beginn 
wirkten wir verunsichert und hatten wenig Ballbesitz. Wenn wir dann mal 
den Ball erobern konnten, ging dieser durch fehlende Konsequenz in den Päs-
sen und Annahmen schnell wieder verloren. Wenn dann noch individuelle 
Fehler dazukommen braucht man sich nicht wundern, wenn es nach 20 Mi-
nuten schon 3:0 für den Gegner steht. 
Dazu kam dann noch, dass wir früh gleich zweimal verletzungsbedingt wech-
seln mussten, was es dann natürlich nicht einfach macht. Trotzdem lief es in 
der weiteren Phase bis zur Halbzeit etwas besser. Wir spielten mutiger und 
mit mehr Vertrauen in die eigenen Aktionen und konnten  jetzt auch häufiger 
nach vorne spielen, wo die richtig großen Torchancen aber ausblieben. 
In der zweiten Halbzeit konnten wir daran nicht wirklich anknüpfen. Schon 
früh fingen wir uns den nächsten Gegentreffer. Der Rest des Spiels war für 
uns dann eine reine Defensivschlacht. Kirchheide ließ kein bisschen nach und 
fuhr in der zweiten Halbzeit einen Angriff nach dem anderen. Unsere Klä-
rungsversuche und Abschläge kamen meist postwendend zurück. Auch wenn 
wir nicht so eingebrochen sind wie im Spiel gegen Wüsten, war es letztend-
lich ziemlich frustrierend und wir mussten mit 7 Gegentoren im Gepäck die 
Heimreise antreten. 
Auch wenn man nicht wirklich erwarten konnte, aus den beiden letzten Spie-
len etwas zählbares mitzunehmen, schmerzen die hohen Niederlagen natür-
lich trotzdem. Klar, unsere Punkteausbeute sieht bis jetzt erschreckend aus, 
aber noch ist nichts verloren und die Saison ist noch lange nicht vorbei. 
Und auch die Hinrunde ist noch nicht vorbei. Am 28.11. empfangen wir den 
TSV Kirchheide II zum letzten Spiel der Hinrunde und damit auch vor der Win-
terpause. Da geht es wieder von Null los und mit einem Sieg würden wir bis 
auf einen Punkt an Kirchheide II ranrücken. Das ist unser Ziel, um dann mit ei-
nem kleinen, aber wichtigen Erfolgserlebnis in die fußballfreie Zeit zu gehen.
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Jadon kann auch kämpfen

Zahnärztliche Praxis &
Dentallabor

Igor Kimbar

Braker Mitte 44
32657 Lemgo

Fon  052 61 • 87 274
Fax  052 61 • 98 01 99

zapkimbar@gmx.de

Zahnarzt
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TuS Rückblick Zwote vs Kirchheide

Eleganz hat einen Namen: Timo L. Da kann sich der Gegner nur verbeugen.
Unten verdödelt Dominik die 100 prozentige Chance zum Anschlußtreffer.



18 

TuS Rückblick Zwote 

GERÜSTBAU G
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Rückblick Zwote TuS

Nils Kerkhoff belebte das Mittelfeldspiel des TuS Brake
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vs KirchheideTuS

Zeigte eine gewohnt starke Leistung im TuS- Mittelfeld: Leon Bödeker
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Zwote vs Wüsten TuS

Es war nicht so, dass der TuS keine Chancen hatte, aber deren Verwertung 
war schlicht mangelhaft. Drei Tore hätten es mindestens sein müssen..
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TuS

25

Mitspieler gesucht



26 

TuSTuS Rückblick Zwote  

Man kann nicht schreiben, dass ohne körperlichen Einsatz gespielt wur-
de, aber die Schiedsrichterin hatte alles unter Kontrolle...
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TuSTuS vs Wüsten

Ob es stürmt oder schneit, an Spielertrainer Timo Lesmann kommt kei-
ner so schnell vorbei. Er kann aber auch nicht überall sein ...
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TuSTuS Zwote vs Wüsten

Kommt ein Niklas geflogen, leider vergeblich. Allerdings konnten sich die Gäs-
te aus Wüsten auch immer wieder bis in den Strafraum durch kombinieren.
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TuS C-Jugend vs
Der erste Heimsieg sollte her!!!

Das Wetter zeigte sich nicht von der schönsten Seite an diesem Samstagnach-
mittag. Es war bedeckt und kalt, aber trocken. Aber das sollte uns nicht hin-
dern, unseren ersten Heimsieg der Saison einzufahren. 
Zu Gast auf dem Kunstrasen war der VFB Matorf. Der VFB stand in der Tabelle 
zu dem Zeitpunkt einen Tabellenplatz vor uns. 
Unsere Jungs waren super drauf und waren wie immer viel zu früh auf dem 
Platz. Was uns immer wieder zeigt, das sie richtig Bock haben zum Spielen. 
Beim Umziehen motivierten sie sich zusätzlich bei lautstarker Musik von etli-
chen coolen Songs. 
Das erste Mal in dieser Saison konnten wir mit der stärksten Elf auf den Platz 
laufen. Dies war uns bisher durch Verletzungen, Konfi-Unterricht und diver-
sen anderer Termine nie geglückt. Auch einige Eltern wollten sich dieses Spiel 
nicht nehmen lassen und schauten zu! Der Kiosk wurde geöffnet und einige 
haben sich den Kaffee schmecken lassen.
Die Jungs fanden gut ins Spiel und konnten spielerisch und läuferisch den 
Gegner klar dominieren!
Nach 6 Minuten und etlichen Zweikämpfen im Mittelfeld bekamen wir un-
sere erste Ecke. Diese wurde kurz gespielt und die anschließende Flacke ver-
wandelte Neal zum Tor. Das erste Mal in dieser Saison, dass wir in Führung 
gingen. Nur 2 Minuten später - 2 weitere Chancen. Lorenz köpfte ein Ball 
kurz über die Latte und ein Steilpass von Justin konnte Torge auch nicht im 
Netz unterbringen. Aber dann gewann Colin den entscheidenden Zweikampf 
im Mittelfeld und mit einem Alleingang durch die gegnerische Mannschaft 
schob er die Kugel ein.
Nach 20 Minuten brachte Basti zwei neue Spieler, um wieder neue Fahrt ins 
Spiel zu bringen und nur 3 Minuten später konnten wir auf 3:0 erhöhen. Dies-
mal durch eine lang ausgeführte Ecke!
Die Matorfer konnten dagegen immer nur kleine Nadelstiche setzen, die un-
sere Abwehr immer klären konnte. Unsere Abwehr stand wie ein Bollwerk, es 
war einfach kein Durchkommen für unsere Gäste, sie bissen sich an unseren 
Jungs die Zähne aus!
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TuSTuS VfB Matorf
Eine Minute vor der Halbzeit und wieder nach einer Ecke gelang es diesmal 
Nick den Ball auf Lennart zu verlängern, der den Spielstand zur Halbzeitpause 
auf 4:0 erhöhte.
Nach der Pause begann die Mannschaft die zweite Hälfte ähnlich wie die ers-
te Hälfte. Sie pressten den Gegner in ihre Hälfte; nur vor dem 16er war aber 
immer wieder Schluss, leider! Erst in der 11. Minute der 2. Halbzeit konnte 
Justin einen Abpraller nutzen und ihn unten links einschieben. Langsam wur-
de das Spiel der Matorfer immer ruppiger und durch viele Unterbrechungen 
kamen wir aus dem Rhythmus. Nur so kamen die Gäste auch zu ihren Chan-
cen aber die Tore blieben zum Glück aus. In der 52. Minute erhöhte Colin im 
Alleingang auf 6:0. Das war das 3. Tor für Colin in diesem Spiel. 
5 Minuten vor Schluss wurde Justin an der Mittellinie vom Gegner unsanft 
von den Beinen geholt. Glücklicherweise hatte er sich bei dieser Aktion nicht 
verletzt und der Schiedsrichter gab die einzige gelbe Karte in diesem Spiel!
Auch die Leistung des Schiedsrichters muss mal positiv erwähnt werden. Er 
führte die Partie sehr ruhig und mit viel Routine über die 70 Minuten und pfiff 
das Spiel ohne Nachspielzeit ab. Endstand 6:0!
Endlich der 1 Heimsieg! Die Jungs ließen sich verdient feiern und die Musik-
box kam an ihre Grenzen.

Torsten Schachteli , Betreuer der C-Jugend 
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TuS C-Jugend

Colin machte gegen Matorf ein ganz starkes Spiel. Er war Torschütze, Ide-
engeber und Antreiber im Mittelfeld mit dem Auge für den Mitspieler
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TuS C-Jugend 

Das möchte der Trainer sehen: Ball am Fuß, Blick oben für die Situation 
und den Mitspieler und dann der Pass in die Mitte. Schulmäßig, Marvin
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TuS C-Jugend

Lennart konnte sich langer Zeit mal wieder als Torschütze in die Liste  
eintragen. Das freute auch Papa Jens...
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TuS C-Jugend

Auch Lorenz traf das gegnerische Tor und überzeugte darüber hinaus 
mit seiner Kampfkraft und seinem Spielverständnis.
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TuS C- Jugend vs

Noch nicht so lange beim TuS, hat sich aber schnell integriert: Thorge
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TuS VfB Matorf

Bestimmen in der C-Jugend das Spiel des TuS: Colin, hier auch Torschütze 
und unten Justin, der unermüdliche Antreiber und Spielgestalter
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TuS C- Jugend vs Matorf

Hat eine ganz feine Technik und spielt mit sehr viel Übersicht: TuS- Mit-
telfeldstratege Justin
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TuS ticker- Verteiler
Das sind die Jungs, die seit Saisonbeginn jeweils Dienstags unseren ticker zu 
den Auslagestellen bringen und somit dazu beitragen, dass die Neuigkeiten 
unseres TuS an möglichst viele Leser gebracht werden. Von links sind dies 
Berat, Justin und Saleh. Herzlichen Dank für eure Arbeit, Belohnung kommt.

Dieses Heft ist die letzte Ausgabe des Jahres 2021, denn die Winterpause/ 
spielfreie Zeit beginnt. Die Fußballabteilung des TuS bedankt sich bei allen, 
die so eifrig an der Entstehung dieses im Ful-Kreis Lemgo einzigartigen Heftes 
mitwirken.

Dies sind vor allem die Jugendtrainer, die neben ihren sportlichen Aufgaben 
auch noch interessante Berichte über ihre Mannschaften schreiben und der 
Fotograf Matthias Bödeker, der schon die ganze Hinserie die Jugendlichen der 
verschiedenen Mannschaften mit seiner Kamera begleitet. Herzlichen Dank 
dafür! Ohne Eure Arbeit wäre dies hier alles nicht möglich. Wir sehen uns 
hoffentlich im nächsten Jahr in alter Frische wieder.

Michael Reimer
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TuS Schiri, ich breche
„Schiri ich breche Dir gleich die Knochen!“
Wenn ich so einen Satz höre bzw. lese wird mir doch etwas anders oder? 
Aussagen wie „was pfeift Du für einen behinderten Sch. . . .“ hören sich da 
schon fast harmlos gegen an. 
Als nächstes, „tätlichen Angriff auf den Schiedsrichter und Spielabbruch“. 
Liebe Sportsfreunde, wenn man in der Presse solche Dinge liest denken wir 
doch normal immer an irgendwelche Vereine die weit weg von uns liegen. 
Leider ist es dieses Mal nicht irgendein Club, der so negativ auffällt, sondern 
genau unser TuS Brake. Und eben so etwas schadet nicht dem einzelnen Spie-
ler oder nur der Mannschaft, sondern eben dem ganzen Verein, der wie ich 
meine ein gutes Image hat und sich nicht durch solche Schlagzeilen auszeich-
net. 
Natürlich sind das Einzelfälle, aber genau diese bleiben nun einmal hängen 
und richten einen großen Schaden für das Ansehen im Verein an.
Wer würde z.b. seine Kinder in einem Verein anmelden, bei dem Gewalt stän-
dig die Schlagzeilen setzt?

Ganz klar ist, das Emotionen zum Spiel zu gehören, dieses erlebe ich auf je-
dem Sportplatz, wo ich als Schiedsrichter präsent bin, und das ist auch gut so. 
Persönliche Angriffe, Beleidigungen oder Bedrohungen aber haben im Sport 
nichts zu suchen, und hier ist jeder im Verein gefragt und gefordert so etwas 
in Zukunft zu verhindern. 
Ich selber habe das erst kürzlich wieder erlebt das ein Spiel kurz vor Schluss 
durch einen Freistoß, welchen ich verhängt habe, entschieden wurde. Natür-
lich kann ich da verstehen das sich da jeder ärgert und diese Entscheidung 
in frage stellt, aber wenn ich da auf dem Weg in meine Kabine von einem 
älteren Herrn zu hören bekomme:“ Du arrogantes Arschloch“ dann muss ich 
mich doch fragen, was so etwas soll. Selbst wenn Entscheidungen daneben 
liegen sollten, darf es einfach nicht sein das Jemand persönlich verbal oder 
non-verbal angegriffen wird. 
Nach dem Spiel wünsche ich mir, das ein Fußballspiel abgehakt ist und gerne 
auch sachlich diskutiert wird, im besten Fall bei einem Kaltgetränk. So und 
nicht anders sollte das sein.
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TuS dir gleich ...
Wie können wir alle verhindern bzw. vermeiden das Angriffe Gegen Schieds-
richter, Spieler oder andere Zuschauer stattfinden? 
Für mich ist klar, Jeder einzelne kann dazu beitragen, indem auf die einzelnen 
Chaoten direkt zugegangen wird und denen klar gemacht wird, dass das im 
Sport keinen Platz hat und das sich unser Verein davon distanziert. 
Wer Gewalt auf dem Sportplatz anwendet hat in unserem Verein keinen Platz. 
Ich hoffe und wünsche mir, das der Ausbruch bei uns kürzlich ein Einzelfall 
war und so nie wieder vorkommt damit unser großer TuS weiter das Ansehen 
genießt, welches wir uns alle langsam aufgebaut haben. 

Marco Prüßner, Schiri aus Leidenschaft

Pfeifen für den TuS Brake und haben andere Vorlieben als derbe Beleidigun-
gen, von links: Andreas Sander; Marco Prüßner; Manfred Heinrich; Joachim 
Klotz; Dirk Vögeli. Bitte beachten: Diese fünf jungen Herren sind keine Über-
menschen und können auch mal einen Fehler machen! Aber Sie geben fast 
jedes Wochenende alles, was sie können...
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TuS Torjäger 

Vogelsang 34  |  Lemgo  |  Tel.: 186935   •   Wasserfurche 4  |  Lemgo  |  Tel.: 974949 

2 x in 
Lemgo!

Fahrschule Helmut Kollak
Braker Mitte 19 & Breite Str. 58

32657 Lemgo
Mobil 0179 777 5510

www.fahrschule-kollak.de

Richard Hefle
Jörn Pieper
Dominik Schlüter
Andre Kirsch
Nico Dörmann
Berkay Ersavas

7
5
5
3
3
3
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TuS Tabelle Kreisliga A

Vogelsang 34  |  Lemgo  |  Tel.: 186935   •   Wasserfurche 4  |  Lemgo  |  Tel.: 974949 

2 x in 
Lemgo!
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TuS Senioren-Patenschaften

Auch in der neuen Saison am Ball bleiben und sich weiterhin für die Fussbal-
ler der Ersten engagieren, darauf hofft nun Stefan Pieper. Weglaufen lohnt 
sich nicht, der hat verdammt lange Beine ......

Stefan Pieper

Handball grüßt Fußball!  Jens Begemann

U.Kaufmann

Jörn, Sören
Lisbeth Pieper

Glück Auf

Banu K.

Rotti Michael

Detlev & Waltraud
S 04

Lennart & Leonie

großer und
kleiner Lullu

R. Menze

Bayern Rüdi

 

Susanne Pieper

Dirk Weege

Roland
& Birgit

Britta K.

Kaan K.

Winni         Pipe         Günter                  

Schwutzi
Glück Auf

Held

Ulli & Ulrike

S. Zeise

Peter Mellies

Rolf D.

Ivonne 
& Mirko

Sven Jösting

Harald K.

Walter
Pipe

Sylvia & Gordon

Mosi Heizoel Dirk Detering

Flosse

Dirk P.

Earl

DJ
Paul Smith

Ivonne

Michael Berge

Winni
Günter

Holger & Renate

Claudine P.

Inge W.

Stadion-
sprecher

Paul

Mirko

Opa Markus

W.Berger
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